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Villa mit Einfriedung; baugeschichtlich und städtebaulich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die traufständige Villa mit einer Einfriedung mit Bruchsteinmauer und gusseisernem Zaun sowie Einfahrt mit 
Granitpfeilern wurde um 1870 erbaut. Der Anbau im Hof stammt aus späterer Zeit. Die Hauptfassade des 
zweigeschossigen Baus ist vierachsig mit einem zweiachsigen Mittelrisalit. Erdgeschoss und Obergeschoss 
werden von einem profilierten Gurtgesims getrennt. Die profiliert eingefassten Fenster des Erdgeschosses 
haben einen rundbogenförmigen Abschluss, die ebenfalls profiliert eingefassten Fenster des 
Obergeschosses schließen gerade ab und werden von konsolierten Bedachungen bekrönt. Das Walmdach 
ist ausgebaut und besitzt oberhalb des Mittelrisalits ein vierachsiges Dachhaus. Die Gebäudeecken wie 
auch die Ecken des Mittelrisalits sind durch eine Quaderung betont. Auf der Rückseite befindet sich eine 
offene Veranda mit Sandstein. Aufgrund des bauzeitlichen Aussagewertes als ein die prosperierende 
Stadtentwicklung widerspiegelnder, charakteristischer Villenbau aus der zweiten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts hat das Gebäude städtebauliche Bedeutung. 
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